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.>^MIZU Zoige »der Qua! er-
ysÜun'gÄioll zu trtl.g2rs. ist üicht iedermunlis 

' '<ache. Diü grpße Mchrzcchl der Pödränigten, 
N!>2Nli sie siÄ nicht sIlÄit Zu lvlien weiß, macht 
ssch'allf den Weg, um ihMt? zu suchen. Vorerst 

'.uohl die Ti'tren dsr Freuttdv itttd 
(Gönner vÄt.'r urächtiZor Proteltcncstt l'ufge^ 
'licht und ULttn das nichts ni'iht usld me 
'1?oL'iv!rrUch uttertrÄ.silch geworden 
!st, dann crst koimnt es'vor, dag d^s Leid 
ndüi. Not' i'l die O5ffMtlichli.'lt 

itt.der Hossmutg. die Au^^u^c^sainkeit 
döi.' Ossselülichkeit zu erregen un^ durch ihre 
''AMuniZuahml? l.'lne LinderiiN'.^ o-dl'»' 
n»>?. Not /xU Lrlongen.' ' 

> Di2 ^wcl)stL Zttstan.z der Oefsentlichleit ist 
Pross? II. Ml!.' Re6)t gilt !sie rür das Sprach 

l.r>br der iznentlichllil uird de-chalü 
sol^^'Nch^.ig utt-genommLN un!»de^i^.^ datz 

''»n diesem Aprachro'l'.!.' erst !7a.nu .^yiveLierl 
wird, ivstl^l alle nndcrg!t' :')clUcl i,e»»ncjten. 

ist oieüelcht lilr UM^ 4^^-
»at^esiMt?,, dasi gl.'ich.^.'i.-iis ',w^'i s^>lch» 
'^üitschrcle in ull'crer Redaition cinliucii. mi: 

Bitti?. sie in unser l'.u'^unelw'.vn 
»ttd ill di^ Vl!t zu tra-^cu 

tiiu-^ 5?ot.''ch'r:?i 'r^ulurt vom ^'ch^^äbi'ch-
Äalti.lrbuu'^ -'.:!'> und» s,^'-

' k^^ügliö) dkMscke^' «chnl«-:?. 
Dic Pt^titioll 'st sfanz .^iMcz an 'lie M'tiomil-
ls^'i^samuilnzi ichL^!^!.. ob »iä) in tZieser 
i^'mattd kei ui'?n ^ü!)-'.?ir^. si'^ der Sachs 

ist d.i ia di'^ Teui'chen 
bi?l?er keine Wäs)!-.'r warsu nud insl.'!g.'dch'en 

.direüe V'^r!.'e!.nnt^ im Parlamente nicht 
T:^? .''.v.'i,'.', In ointni Briese > 

n-id ?»Ltt Ziiial,^uunist5r >um a?b?ecki- ^ 
l? Petition k-?Ntm: nsn d<'n. Bi'^inn ^.eS 

v?n'kon:örkca Offizien'!:, di? m'ih inl-
k^in)? '^^ersorelNNliSZebi'sirön ersiieUen. 

Auck "disse )7lsc^ia)ÄN lioas'sn bi-^iizr kein? 
l-r, dantii >.yill aber nicht geiaqt sew. 

^ndeil heute schon seltetl eiu^l Müschen, > Punkt 2 und 3 jen^s Ministerialerlasses er-
^r lmr ein^ 'Zpra6)e verstliKde! lind dw wähnt, d. i. solcher, dil» ihrer moralischen 
Meinung, daß man nur in der Staatssprache 
zu cintm braveu patriotischen Staats-biirger 
erzogen lverdeu kann, ist irrig. Das liängt 
nAr vom Lohrer. uon den Lchrbischeru und 
nichl minde»' vvtt d?i' ('»iesinm'ng der Eltern 
all. 

i/eid^r ipielelt a-bei.' pädujzogische EvmäZu.n« 
nlill bei der Organisa-tiou des ^^chulwelsew? 
in ^?lleu ^taatell, in mclÄ>ett vers6)ie'den? M-
!iottt.'il »'.'i'-neittcküde-l' woliilcu. mir ein? 
Venrolle. ' 

Die Schale i'st ein Mietet i>er Politik, eine 
Frage der Ma6)t geworden. So war c6 ini 
aiten Oesterreich un^d im alten Unflarn und 
cö scheint, dns; onch wir unö an diin'e-L uu-
aUickliä-e Erb-liluk klanrineru, libmohl wir uu? 
so vieles zu (^>Ue hallen aus >>M?n dies!'^? un-
!;llicrlicheil> ^la.!l<?lveseii'^. ^^^n dieser Nichtimz 
iiaöett wir sehr die Nt^igiuig, ''chmnr;'t)elb oder 
rrt-w:.''n/.>'su"in olciü^n. 

Wa-5 die '^i?r!:)rj;uiuiögMhrÄt^ der venns-
nierien. b'.'snftt. da t'a,in lm'ere ^^ei« 
lun.a. olc- dieicui Molna sieic' mit gröszter 
Bcreit'.vi lüg teil iln'^' -^l^lteli zur Vedsüstan^^ 
s-'^ill.'. u^'r n.?ch hiuzniügcn, 

wir nichl v.'r'l?hen, '.o.'ö'h.'lü ldi^ier. ^^si"-
'zic^ell überliaupt di»' Pt^n/'iDueil durch i.i lon-
^>e noreüisn^lLeii meri>eil Wnrrkn. denn 
lm!e>.' P^^init?iiic'!>ung »<lst>hl NlM doch iu i^'-
d^^m ^>^,?cht!7sr'iale den W.'chiel von dsn 
veu (^»eüschren ien?n llci.'tzüch vol.ges'.'hl'nen 
de>.^ Tie Pennonierunt^ eine'? 
^!siz'e?ö :U ein Zt^'atöakt. inkd die Betmon 
ist ei'.i < fcin<''?'?alls aöer ein? Gnade. 

zur (.^lösunst von allen Nebeln cö . 
'M würi'e. Waller zu sein. Tie Gl'ianc?^'! sür! 
>.sn simplen Wä'ül^r.jikld noch immer gering. 
.^t'.riaÄ gröyer sind si^ für den nach ei7l?r po-
luisck»?n Partei organisierten WWcr und am 
.:>'ößlen, wönn diei-'? organisierte WSHlc.'/ el-
ncr'hcrrssfiendcli P.ntei ongeliort. Nn?ii.-^-
g^::';eig s'ör die..?'e:'t^chen und -'ür die P^nsio--
tl'.'tsn. .00.? zu tun wiire. um sich öffenil?' 
ch?u' ^'<^ken eine d<^ss.-re Position .^u schassen. 
' Wir ^nt^rden in d<r Folg^ den Inlialt^^ei-

Petitionen inneren Lesern zur?>i^untnis 
l'^^rinz^zn, in der 5äc?i,' aber wie f^'l'gt Stel-
tml? nk^blneii. 
^ Praktisch «zsnomnleu k^cstch! Sl^r Zw/tt der 
Schulz darin, diStz die Jugend In i7?r ey.nac 
l.:cnL und di-r Nnfel.richt'.^krfolg aus d.is «srößt' 

gestyiMt iverde. ist ftan,'j 
f>ar, >an Nnterrichts-ErMung?ers/>sg 
i.e.ideii. sa t^ro'k>lematisch werden muß. wiinn 
^'i^ser Unterricht in einer anderen, dem .^Zin-
de NVA nicht ve^Mndlichffn Tvrache erteilt 
n'ir?. "'^'ackdi.'m a?ler def in der "^^osfzsrs^ulc 
e-zieltt.' Unter, ich!>5:'rso1g 'ür die' meisten 
al^ Um iinü^l'luf lin Wissen iiir ihr aanM 
^eben. aur?^^ sick>f,- aber die Aasi? für" j^'deS 
m.^k«.re Studium l'ildel. so kann von, plidaff0' 
^'»!'.si.'n 3t(N'dpl'.uUe ein zn früd^^i^itigeö Ein-
^-y.'n ni'.t dl'r C'llerinin^ einer ^znieiten 'Zprs-

ilicht^ a^^!ilc^lieis',ett lo.'rdcn. ^aS <^i illd soll 
iis d^>r Volf^schule in erster Linie lesen, 

i hrc:l>ett i^ttd rechnen lernen und erst in Kvei-
tcr ^inie eine andere. Sprache. Da») Lernen 
in der VaAa oder in Shrmien bürgt allein 
!chon dafür, haß der Schwabs die GtaatSspra-
ch« erlßrn»n wird, die ZchG Spaucht da uiM 

Offenes schreiben.' 

Nesalution ' ' ' 
di^r gc^meienc'n attiven. lu'A üdernomrnenii^n. 
0'us (^)rnn> der .^ilv^vai.lzilrieri^ni? veni^iemier«-
ter ''^s'izier'.' unserer Äme:.', die aui isoweni^. 

schem VoÄcn domizisieren. 

Dem Herrn Mnanj^minister m Bti»qrnd? 

Die liei der ^^uiainmen'nl^sl der Wvci'eneu 
aktiiven. neünl^i'r'.tti'.nnu'n^'n. iin 5m.ic'i.-ardi-
tri^runis'-'.o.'.^e r^'n'liani.-^ten '^ssiz'cre nusere-u 
.^iÜnig'.vicheö, die am :.'!. ,'"vuli l!)2! bc'. osii-
-ieiU'r Ailw^'eitlit'.t Delegatett der P!)--
si^^idir^ftion^ in LsMsann nir'die e.n! slt'-
welU'chein '')?oden d?>m!'^'l:eren!''ei' 
stattfand, richte?' in. eigenen mie ini '.^lalnen 
iene'.' '»iiu^'!ui^eü. die f.'in.' Mi'silii't'.?''!'. hal
ten. de.»^ ^'-^usammentilnsk dei 
ilehende ^^esoluticin an den 5)e'.'rn ^'.n.inzn?,-
nister ^ur AnktÄh:?ndlung 'o!nie ',ur .'il!^enntnic' 
itNd Förderung an die .'ij^.ilvzlei 'Zeinc^r Maie-
stiit des 5innig'Z und ^5mttcr Z^^olA'it de'? '^siron 
solgerZ, sist all-^ UiiiiUer, an die !^^ande'?regif.-
rimg,'n, an vÄ'schiedens! niilitäris^ie mi? staat
liche Behörden, an die gesamte Presse, l:n 
sinz^'lne mas^jg^dende Persönlichkeiten, niil 
einmn Wort^: an die gani^ze '^'^ev^^lternnii und 
an dil! gesanrt!? Ornentlickit'eit. 

:.'iui Grunld de^^ Erlasset- des .'d^ rrn Mini-
st-sr? de^ Hoere? und der ^n'arine. Res. ??f. 
ÄZI vonl 9. l!)LO wmden. die ersten 
oienstlichen Vorschläge, iür die Pensionierung 
der Offiziere l^TNÄe ,'^nri genannten Iahre^ö 
gemacht. . 

Wir alle (Uhoren in die .^tmegorie der 
kijrperlich nntattariö>ett . slir ' irgendeinen 
Dienst inl Heere sei es bei der Truppe sei es 
in den Kanzleien nicht geeigneten, o^r aber 
in die Kat^gor'c- jenei', die'^a6 Mai^imal^ 
alter erreicht Ijaben. «' 

Unter diesen gibt es keine solchen, Ser 

*) Wir veröffenttichön diese „Re'sosu'tilm'' 
Ä» «ittc dxr w 

EiMirschaftell «ogen nicht mi aktiven Dimst^^ 
verbleiben konnten, oder solcher, die infolge 
l!>erpönntir Handlungen gerichtlich verurteilt 
wegen Mmtges an BeWei^en freigesprochen 
odcr auÄ irgendeinem anderen Grunde nicht 
verurteilt k^oerden konnten. Desgleichen ^ibt 
es l.:ille solchen unter untz, di^» unserem Volte 
irgenideine. Schandtat zugefüg! Häven. 

^ Wir g-ehörell auMliestlich in die !^atcgo-
rie derjenigen, die eu^ Grünoen der vhysi« 
schen Unsigttung fei cs nun wegen lvrperU-' 
u)er Geörechen oder ')!l'rvenlerden im Tu» 
p.?ral.bitrienlrig>?n)egL zur Pensionierung be
antragt wurden. Die erste Verordriung b-e--
tr?sis der Pensionierung der !ogen!nlntt:n 
lueuji'lx'rntzunnenen aktiven ^istz^iere unserer 
^'lr:n^e erschien ersr neun Monate nach der 
Vsrlantsarung oes Erl.^sie2 Res. Nr. oZl und 
^'t ein halbes Jahl. später, als diese Ä.^or-' 
schlägt das Ministerinnl sür das ^^eer und 
d''.? Marine erreichte:^. 

Und alle scne von ttn-5, die mit der ersten 
Verordnung voul Ä). Zänmr in i>2n 
^^uhest. nd verietN wurvsn, erhielten bi«- hcn-
Lv? d'^ll .Zul'. also ein lmlbe's Aa'^ir dar
nach, nom inuner I'ein? Pension oder en^l) 
nur eine durchlöckzsrte Para dersellien. 

llebe^all in d>^r Arnzell Welt ist es so ein-
.gerimtet. dasf die penstonierten. Offi^ier<! au^ 
tl>ulülisch cmö dell Mtivgebü^^-ren in iene der 
Pension übertreten: wir wissen überdies, daß 
ihlcen auch alle danlit verbiunenen Aik^la« 
Zell nwaUchsl rasch au-Sgefo!l.gt nierden. 

Und wir'^ Wir wurden ukir deni Tage de'!' 
(5'^scheinens jelier 'Verordnung vom Dienste 
eltthsben, einlach airf dii^ Straße oouorsen 

hiemit s.'-dcr seiikem Lchickscl'.'. u,nd 
salle überlassen. Wir blielzen ohne Verdienst, 
ohne mat-eri!'.sle wie nioralische Hilft-. 'Einige 
lwurd^tt de^logiert; wi^' waren nint gepvun-
g'^n, ein sti^ckckien Brot ^md- ein Dl^cki ks'ir 
sicli und die U nir igen zu suchen. 
In d^'n Dekreten über die Ausnotiinc iu öi!.' 

Ännee deö Wni«^reiches der Serben, Kroaten 
und Slo^oenen und Z)einc !v>ob<!i^ der 
Dronsolaer ini ^^«.^uielt deiner ???aivstöt de^? 
Ä.inig? Petar deci ^'rsten alle ^'Ikechte und 

die uiit der Cbarge v.'rliunden und, 
alken liefeAend. das; inan nn>? al<' »solche nn-

ennt und esn't. 
haben ttichl.> nertirachen. d.?^ nu? nun 

dtt eiqene Ztaat daiuit ftr-»t nnd uns ok?ne 

te 'Arbeit noch zu verschönern un6 «aH 
rem Geschmacke auszustatten. 

Es fällt Ms auch nicht in den Simr, dajj 
wir gegen jenes >ln.g?rechtfertigte und tNd« 
wi^rdig? Mis;tranetl Alage oder Beschwerde 
fuhren, mit deuk wir täglich beschütz Mi 
begrilszc wurden. 

Wir hüben uuscre Psiichl ersüllk. llnss^ 
Gewissen iir rein, den nur l^aben ^flichtge^ 
tnäß nnd ansschlichlich i'ür da-S WoHjl ökS 
Dienst^ nlid 'Laterlamve') gearbeitet. 

Als wir aber pkihsiscl) und geistig erschApst 
und auf ccesetzlichenl. durchaus vorgeschriebe« 
nent WKg2 Pensioniert wln^deir, wel<Z^ lmev» 
hörte Schwicrig?eli!!n ergaben llch da, dain^ 
man auch zur verdienten Pel.fion gelangtl v 
In der 'Äroronung ^d-er Pensionierung ^ 

si<'^st Mne Hch'.it der Thronfolger M^aw^ 
d'.r: ..Unsere '^'l'inister de) Heeres und d«! 
Marine nn?> dcr Z^inanzen haben dW LLgD 
d'irchzl'.^schren." 

Der Herr Riniüin' de-' >.v<re4 
^>''.:rine gal? uns auch und ^ îbt weit« „dî  
Bi^stät'l.auug über dik.' Dienst.',eit im Heeres 
l'.weäs der ^i^s'guü^rnng d.'r Pension a«S, wo^ 
:l!it Sa»? '1'echt aus Pelv'imk. die Z«chl deZ^ 
Tienmaln'e nach ^!?ur l^ol^'N!.-! sür die Orgaui,^ 
'ation dev' He.'r>.'.?, ilach wt.l..<iem wir in detz 
Ruhestatt?' vcrs^kt sind, imd die letzten stzste« 
n-f'iertell l.^l^'liiihren de^^ l'ctrekfenden Offte' 
zicrö in unserer Armee 'i-Ns!sl«?gL sind. Tllî  

di^r Tat.?li ut iener Bestätigung koimt^ 
nnd mus^f^ der "^^c-rr înanzminister mit gve^ 
Tropfe kl l'inte und z>^iel ^'ve^^^rstriche« jenvis 
Peiek?! dnrchiiiyreu. der ilim von 
Hoheit auscrte.^t ^nnrde. ^ 

Doch der Herr ?sinanznlinister hat N^M 
d^'l^sei^ige durchi^'e'ii^n't. nw^ dem klare» Vv<' 
ivhle und der ^e.cl^Ia'^e entsprochen hätte» 
Der ^i^err ^'i!l.is'',iuinlister kr.e^r<; ^ch ni^ 
wovon wir liN'̂  die 'iwü'kleidung kau^n so?^ 
len. alc- U7i.? au5? veidoten murde, die 
sornl zu trng^'ll, dli mir die -'tu^'^eichnang dei^' 
^^terne-.^ de».' .itara>io>'dil vi''-^I^>rdenH nicht ieA^ 
ühen. w:>nan 'vir l?ben und wie wir weiteA' 
Ich NN) un'ere Flimitieii euälircn sollen.^ 

?i>:e ein »olcheö 'Zl^rgt^hen nicht allein mtM 
'l're. »oildern "uch die gau-e ^effentlichkeiK 
dev '.'tn>?lan!?: '̂ d^urt/iU. ist nicht s6^er M 
ersassölk. Mus; nicht ein »ol'he^ Bor?ommm« 
ln dcr Welt den (^'danlen airktommen lasse^ 
dzn» lwn allen nach dein Krie<?e lleugeschaffe^ 
neu ^Ll^eten gerade i'n'ei ^taat der einzige 
i''t. in dem die sll'<'rnmf'menc'>s 5>sfiHiere «lht^ 
lo'e ^.^e.'Ne sind? . ;>'de -vilse ans d^'r Ctrui^e siegelt !^s',t. oki--

jchotk die 'lon'eni'che n"e troatiiche ^^laiivn^ ^ 
^.'r hohe Steu^ns nnd '>»ösle der -Sta.^t^ln'se.' .lubetracku uic^rrer rreiiri^n soMe,!^ 

rührt. ... ! !lud uu)teri^'llen 'Ritualien, in der stch etli^ 

Porq chm c«^>i-n IIN> m.'! SefwdM. Ks, 
.. .'^. ,>.V ' > w!r> lii'bkn k>>:i!» ii!^> !i>!«rleniru ln^enn eucki ous einer fremden ^.'lr'.nee iu 

uwere ülx'rnowmen --- mit unser<.'r Bildung, 
unserer. Chre. nmercm (Charakter, linderem 
forrektclt PerÜaltell nnd (.'^'mpsindzn immer 
der Vorziij?^', nn-z gegeben wurden, wür.-
dig -/-i^teil, nötllgt nn-5. das; 7vir mit dieser 
'^'.«olution auch unsere >X^eclite »ordern. 

Al>^ der Iwrst'irz i'n Satire li)t5 einlral, 
al'> die gttveseire österr.-nn.:. Moimr6ne "nd 
deren -Ärntee .^rsi<!l. irrten wir nichf. wi«' 
and-re, der Welt lt^'runi, ittu jenen.Ht'V. n 
zu sllchen, der besser zahlt. sv.'udiii 
lN'ö sto^ in die Heimat geeilt, unk it)r nn-
sere ^?r»fte. unser Wissen und .Ei^nnett liei 
der Organisation ihrer neuen Armee zn wid-
:t»en. Nir arbeiteten Tag nnd Nacht, ilnl iln-« 
sere nom: Armee aus ^n chaotischeil !!ier-
Hältnissen zu bringeit. Wi^' nahmen bei die
sem Tun keine Rücksicht auf unsere Y'>esl:nd^ 
heit. Nachdcin wir aber unseren neuen Aau 
vollendet, als dieler unter Dach gebracht war, 
^'5 dUer yantz und fertig dastand, 
7? M? ^ ÄlvW^rn, die ein fer 

mietenten B^Sr^ 
d.n teim' ^''i'it. f.'in '^i.-.rnärdnis, keine 
m-'nitäl, feinen l^.^rert^tiateit^-^sinn. keine ÄÄ 

' ziplin nnd 'N?c'ral. milche C-igemch«^n H 
eineni g-iordnet^'n .?taatl' aber gerade jei 
Men'ch d-il'.en mns'.te. den, da-Z Schicksal < 
Mitmem^ien nnd Mitbürger anvertvavt ist! 

Da'5 sind Tatsachen, die ohne unferenMmi 
!e!f>st svrecheit. ^bschon aber die ^Kersrdmli 
^en ii5» r »nserf Pmsi'^niernng klar nnd vet 
!ia!u>llch lind, fini ,'^-inaqMinisterkM 
erst NM 'i.V'i t. I. vl>s'se vier Mona« 
i.' nach dem l^ni'ch»^'inen der el'sten Beror^ 
unng unserer llewi/'wna in den Rlchestan^ 
der Gla'^nu tontlrol^i 'il '^eograd gewiss« 
^^^ors^-silästp gem^-ffsn. n'ie di<se Pen!jionen 
reg^lueren seien. ^^Van kan« 'chli<^lich Amiz 
(^ntschlin'se. düf^ inan )>i^^aulierung ü) 
W. -innlsichtu«, d.'z Rechte'^ uus di»^ Pen^i^ 
die- ,^l der "Di^'ustsnhrt! und die tzShe d^ 
PeiMon mit deu gt^üpeieucn l'sterr.«ung. V^r« 
schriiten und dei' '^^erncksilsitigung der Bou' 
schrift, Artikel 'lnd ^ d«.r ^-^rordnuna vo« 

X '' ^ l. auf Bo^ 
« L W W L A ^ I v i ^ n .  s l x n ^h>^ieyi^ 
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V ^ ^ ^ 
'Dieser Entschluß ist m i»or Zuschrrft Nr. 

ov.27l) v<nn Jani ?9Sl «i^chalten. Mit 
jdiesem Akte hvt der Herr Fi^sanzmin.istl'r an-
geotdiret, er den Bc'rtretungen für !>ie 
5ozial<? IMirsowe, die bei den verschiedenen 
LQirdesressir'run^.vn lxitth^n, di<.'se Akte der 
ipel^nwrten "^>ahln zur M^^arbei-
ltun^ lldersi^^'n '^0t^'7de, dmnit Vertrc« 

für ichialc T^ürilu'cii' nach d<^n bestan-
Venen Kstcrr.-unfl. Porschliften die Zchl der 
DieiSstilchre und d!<' der Pension, i^'doch 
»räch der Tinanvä^)rung, die systennsiorten 
lG'^^^l'ichssn scsistellen, und dann die Akte, d. i. 
die ein^^lnen ?.chriftstüik<^ mit d^'n (Elabora
ten und Vovschliigen dem Hcrrn Fincinzmi-
Mer lücliend^n. 

Ge')en d!e>e^5 '^pc?',^i<'t'ensi'lhren der ?lkle 
^rowsticren wir a:>s i>ns En''rgiichest<! Diese 
^t<n)e Met'sjlZde und nen?' Manipul^.tion ist 
nur eine neu^r Fc'ktvr niit dem Z:vecke, der 
dem besonnten '^Ysi<'Nl bciiprinqen soll, da^ 
nt-an Zeit i^ir'iiiiit, ^>ud dein srüheven War-
>!cn ein ni^'Üerss ??tir!en nnsiiqt. Auf di?se 
Art Zuiineil inir in? h cin halbes Jahr oder 
»toch u^.rt-'n, l'i'5 der Herr Finnnz-
minisrer U'ie^^'i'r du'se ^.^ic,rschlnste der Vertre-

fsir di' ?^"i'!rs>.U'ge dnrchsieht, 
!llinä^it nn^) erll'dis!!! 

Air peich'lNlierk'li q/.i'i^iens^n nktinen, d. h. 
neun<>n'nc>7n??'.'i-. i!^ni'>i''re, die niis deni Tcr-
lritoriunl le'oeil. sprechen d^r In
validen ^c'liml di'r ^?('rtretun!i fi'ir !o,zsale 
Flirsrirsie in ^'?ubli!inci U'nse''en^'t innigsten 
!^nk daisiv nu>7, dl>s', sich diese Inv^iliden--
C-ektion in vv'.liei'lendcr Fragr^ nl's inkompe
tent ^rNärte. sondern lautem Wilsen, in 
unlerenl ^nteress. nnS ^^n unseren?Wo'hl<' diese 
Ar^it ous'nci'hm. vl'schon sie nicht in deren 
Diiensts'l.lior!? st^hörr. Di><' Lande^renierunti 
lönnte sedoch init vollenl 'stechte diese Anord« 
nunl^ dc^Z f'-errn ^'ilil''niniinistevs znriickwei-
sen, n'^ics-.sen? wir l>'''l'rnolnnien': i^fs'.'.iere 
jjdni», deren Pensionen l^eineinslini'.' Bud
get belsisteu, ni.-st ober den ^'asten und 
AuSfloben dcr ^^'and.öregi^'runs,en zMlen. 
Un'd u>0'5 dmlil, w.'nn sich ondere L'ndesre-
^it'runoen -- die silli übrit^ens nlse in 
'aotil>n befinden — Vie-^ v.r>r.eistcrn? Wie 
jall die s'iii'jsiqmochunsi der Pen^lionen fiir 
isenie qeliist nn'^deu, die Ä'rooten sind, uibd in 
Slowenien leben, oder ^lo-lvenen sind und 
m Terb'zil l'l>en, o0ir dv Dalnioliner sind 
uzpo in Vo''nien l.l'en niw.? (?^in schöne') 
<5-haL^! Es nnu'del' sich nur wieder neue In-
kvinpeterr^en, nei?e ^chwierig^leiten, neue 
Hik?dern:sse ersieben! 

^ sZchluf^ solsst.) 
M»—»» «! >> ..»>.» ^>... > , 

Telephonifche Nachrichten 

' Dtiischsa^d. 
Berlin, 1'». August. (Wolfs) Dok« 

tor Zlresensanii. der viorjihende des Reichs^ 
^Musschusse.i für on^-onsirtilil' ^.'Inl^eletienhei-
ten, htttte heute vornlittag^ niit dcni ))ieichs-
verzier ei-ne einziehende Vesprecinm;; ilber 
dre Gcsnn!tlciti<', sowie ilk>^r die ,^ur Erl'?-
dissup? st.'h^nden (!!'in''elfro!^ett. besonder? 
^r Oberschtesien t^iej^enstoud der Aesprechnn 
^n. d'in Z^itli'unlt si'lr die (li'.id^'rusiln«^ de-? 
auewiirtigen '.'i>l'?sch'isse.- i.üurde i>l der Be-
sprech-unst no.'i nicht sesti^elegt. 

Varkers Ruh. 
Kriminalroman vvn Z^ledrlch Jaeobft«. 

Copyright 1l)14 bis l^imner u. Comv.» Berlin 
DO W. l/). (Nachdr. oerb.) 

Al6 abl.'r dl' enilanq gins^ 
and die soslgejchlossene >^>onü cn-dlili ,öffnete, 
^ send sie, dos; der s'ni:^''',ie r ihr ein i'lon 
kos Avanzi^Markslil-'k holte, und si^' 
wurd? lznns; l^.'riihrt dol über, denn so ein frei-
igobiger und lentselljier Aonn ilil's^te nlich ein 
tchr guter Herr siir i>liren Iosepii sein. 

Und jie flinq all der Tur de.z „Ailden 
Mlinn" vorilber, ol>il'.0'hl sie erst die Alisicht 
gchabt holte, llilt l^!lete .'luiiksprache zli neh
men, die Hort seit acht Togen I)inter !>em 

^abtctL. 

Psrker tiawn seiileii noch London 
Hibcr Ljt'.'llde Do'ti!.e. Cr hölie niell> icht einen 
«beqln^meren >liÄ,lcn loilnni, ober der G^tlnd 
stellte sich bold hcro»lo. denn der belflij^^ie 
Dampfer «ni Pier von Toncr on^ele^it hatte 
mrd die Zollrenlsion erleoisit wor. bec^ab sich 
Parket jofolt ouf dos Poii'.^'ivint. le^litimier-
te sich, urMlle hoor^lein die ^.'lfsSre 
^rUen"" uud jra^ite s^>i)ann, ob vielleicht seit 
idem L2. Juli eine unbekannte ^'eichc dort ae« 
I<Uidet sei. 
' Die Auötlinst lontl'ie .^weisel'^^ast. Bei Do-
tzN ^bst Mtr iLü nicht der 'gaoel-^, urch 

BKÄ. Berlin, 15. August. Wie die..Frei-
öcit" aus München meidet, fand dort ge 
ftern der foyena-nnte Regimentstag der c^-
Miligen bairischc?^ LeibregiMnter stvtt, wo
zu aus gai^ Baiern Vertretungen der Lerb-
regilnentvereinigungsn erschienen waren.Bvr 
mittags wurde in der ehemaligen Michael-
tzos-Äirche ein feierliches ^>och<lnU Kelebriert, 
dem Exkünia Ludwig, Extronprinz Ruprecht 
und Priniz Leopold in Genere.lsumso'rnl bei-
wohnten. Noch Schluß txs Gottesdienstes be« 
reit^te ein Teil der vor der Kirche angesam-
m^'lten Menschenmenge den Mitgliedern der 
eheiNÄl^gen Königssamilie Ovationen dar. 
Die Mitglie!j^r der Köntgsfamilie fuhren 
nach d^'in Hochomte ivieder mittelst Auto nach 
Schloß Wildivorth iin Chiemgau. 

DI» Dechandlunaen m« 
Ameflka. 

Helsingsors, 14. AugiK. Mtnfspruch ) Lit-
vinow un'd Schol-jgpin sind in Riga als Ver
treter der russischen Rogienl'ng eingetroffen, 
uin nlit dem Ä?rtreter Herbert Hoovers, dem 
Direltor Brown, in Ber'handtluugen W tre
ten. 

Intern atlonale Konferenz zur 
Httseleiftung Nußlands. 

Genf, 15). August. (Schweizerische 
'^epes.heno^ntur.) Die.^koinferenz zu-r Hilfe
leistung für Rnf',tond ist heute nachmitt^rgi? 
unter denl Vorsitze Gustav Ado-rs zusammen-
stetre.en. Die geinischte Ko-lninission zieht die 
Lchassttng eines internationalen HilfSkomi-
t.'eo flir Nnsziond vor. 

Paris, lü. August, „.tzninanitee" 
verösfeiUlicht ein von Tschitf^^erin stainmen-
deS Schriftsti'lck irber die äußere Politik der 
5^mvjets, worin erklärt wird, diese seien stets 
bereit gewesen, in »virtschoftlicher Beziehung 
Nlit den nndereu ^t5oten zusa-mmenzuarbei-
ten, jedoch diirch die Blockade daran gehin
dert «wurden. Tschilscherin stellt die verschie
denen Informationen, welche die öffentliche 
Meinung des Ausloildes in Bezug auf Rilst-
land irregefichrt haben, in Abrede. Insbe
sondere die von der c^iigeblichen Sendung 
von fübelhasten Tuinnleu seitens der Mos-
louer Negierung zur Förderung der koniniu-
nistischen Propaganda iin Au-^lande. Tschi-
tsch<'rin betont, Rus;land werde keineswegs 
der UnaM)üngigkeit steivisser Kölker nalie^-
treten ivie der Tschech-oslowakei,^ die die^be-
l^-ügliche Befürcht-ungeu äuß^'rte. Tschitscherin 
hebt die freundlii.l^eil Ablsichten der Mot^kaner 
Negi^'^ung hervor, fol^mge diese in de»t .^"^än-
den der Vosche-wisten sei. Die Mo^^koiter Re-
gienlng fei nicht die Crbiil der (s-xpansio^ns« 
politi.! der Zaren. ZllNl Schlüsse sagt Tschi-
tscherin, die Regierung habe ^l?e Energien ak
tiviert, NM die .dnllgersnot zu bekciünpfen. 
"<hr Ziel sei die Hebung der Produktion 
lilchlandi?. 

Der sanlerunosprozeß Bul-
garlen«. 

Sofia, 11. AuM. Dic? Sofioter vffiMe 
Presse qualifiziert die in die Oeffentlchkeit 
lanzierten Gerlichte i'iber angeblich Absichten 
de») (^r.istiren, nach Vulgaren zuriickzulkchren, 
al'.^ V5rsei!geri'l..'lUe, geeignet, dos Lund, das 

eine tclegraphische ?lnscoge bei Fol-k<itone er
gab das-^lbe Resultat. 

Inilnerhin «konnte eS irgendwo der 
gewesen sein, nber man verwies auf die Stri^-
inung^vertiültnisse de^) Illinois, die jede sichere 
Anlluhnle ausschlössen ilnd auch den Lzean 
al'.^ (^^rab einer Leiche offen liei;en; im ga.n-
zeil war e^ eine >pt'in!iche und triMi^'lige .^'on-
serenlz, und ihr Ergebni'i driickte ofienbar 
den Anierikaner nieder, denn >ols er auf dem 
schlltuhigen und düst-eren Bahlrhof die Ab-
fahrt des Londoner Zuges abwartete, war 
sein (Besicht so blaß wie eine Leiche und Clau
dius hätte wieder GelegeMieit gehabt, v'v-n 
deill „Totrlrlopf" zu spr^'chen. 

Auch mM?rend -der F^ahrt n.ich London 
wllten siÄ) seine nicht auf, okvlvhl ihni 
die (legend un-belannt mar und durch ihren 
Reiz wM das Auge fesseln sonnte; als die 
eilten AnFi'iichen von London auftauchten, 
ver-lvandelte stäi der tiefe Ernst ill eine Pein« 
i^che Unrlihe, und j^uleht lief er von einem 
f^enster an d'as andere, blÄ das donneritde 
Getöse der Räder die An<kunft in der weiten 
Halle von Ct)ar»ng-Crstz antllndigte. 

Joseph ba-tte die Deiz>e.sche echalten un^ war 
allf dem Nahnho^f. Der kurze Aufenthalt in 
Cngi'lind schien i^ etwaZ heruntergebracht 
.zil !hal>en, denn obgleich ^ein^ Kleidung ^i^m» 
lich neu mar. trug sie dennoch den Stemlpel 
der '^er'na'ln'lojung, uild sein AttUl rolt) nach 
AMWoiel» 

r  v e l f « » y  .  .  

sich auf dem Vege zur Konfoli'dierung befin
det, tn^'cil«n LanierungvbestvcAmgen zu be
hindern. Die finant^lelle Situation Bulga
riens sei günstiger als je. Ein alneriranischcs 

j Konsortium ^.t dil! ganze vorjährige Tabak-
ernte aufgekauft und sie iin Borna bereits 
verladen. Auch die dieslö<)rige Ernte recht
fertigt die gÄi^tigen Bulletins. 

Er?aiser «ar!. 
WÜB. Paris, 14. Angelst. (Havas.) Der 

„Temps" meldet aus Genf: Da dio Verhand
lungen des Exkaisers Karl mit Spanien und 
Dänemark noch nicbt beendet sind, glaubt 
man, da'ß der Bundesrat die AufenGl^ltscr-
laubnis des Exkaisers in der Schweis ver
längern, jedoch ihiefür einen bestiulmten Ter
min festsetzen werde. . ' . 

Die Dedandlung der ober-
fchlestfchen Frage vor vem 

BSlkerbundrat. 
Wie der z»!Natin  ̂ mitteilt, werde Polen 

als Mitt)lied des Völkerbundes bei der Be« 

ratung über die oberschlesisch» Frage jeden« 

falls konsultativ zugelassen werden; auch die 

Zulassuug eine» deutschen Dslegierten sei 
wahrscheinlich. <Ls s-i jedoch nicht sicher, ob 

der völterlmndrat es übernehmen werde, die 
Grenzlinie selbst festzusetzen, was «r ja bereits 
in der albanefischen ^rag« verweigert habe. 

Man erwarte aber von ihm, daß er in ethno« 
graphischer, geographischer und Wirtschaft« 

licher Beziehung ein begründetes Gutachten 
abgeben werde, nach dem sich die ober-
schlesifche Grenzlinie von selbst ergeben 

dürste. 

Der Aufstand der MlrdNen. 
AB Pzhren, 14. August. Die aufstän. 

dijchen Nlirditen haben nach dreitägigem 
Aampf den Nest der Negierungsiruppen auf 
dem Zepja geschlagen. Die Regierungstruppen 
ziehen sich in vollster AuflSsung auf tuikja 
zurück. Nach dieser Niederlage räumen die 
Aegierungstruppen eilig »das Gebiet der 
Mirditen. 

LUV Veograd, 14. August. Die Kämpfe 
in Albanien dauern fort. Bei Dibra, ander 
jugoslawisch-albanischen Grenze, haben grö 
ßere Abteilungen der albanischen Regierungs-
truppen in der Furcht vor den Aufständischen 
die jugoslawliche Grenze überschritten und 
sind vo^L den jugoslawischen Grenztruppen 
entwaffnet worden. 

Gin Sieg Snglande 
Der Beschkch dl>s Obersten Rates wllrde 

autf englisc^n Antrag gefaxt imd wird hier 
als Sieg Englands betrachtet. H^'ute lvird be-
kanni, Lloyd-George schon gesderil äußer
te, es wäre das b.cst>c', wenn inan die Frage 
deln '^^öllerl>un>drat unterbreiten würde. 
Schon gestern vorinittags sprach er doiin mit 
Äononli uu'd d^'ill japanifcheir i.'^s'Uptdelegier
ten über seinen Pwn iilid »sicherte sick) ihre 

Inl illbiij^en Wae di.e ersie Begrilßung sehr 
eulsiltiig und vollitowinen nach englischer Sit
te zllgeschnitteil. Ueber das neuonge<knilpste 
Dienstvert)ältnlS »vllrde kein Wort verloren; 
^ose^ch erhielt den Befehl, das GtPäck zu l'e-
sorqen, und wenige Minuten späler verl>eszeu 
deide in einenl .^tati den Bichnl^of, nin in d^ni 
GMirr der Strassen Loildons uilter^lllauciien 

» 
Der ^Mtizrat Eiauk^inis i?atte es nnteriwin-

illell, die E'ln'fcholzvilla loährend der Aliwe-
selcheit ^ralltS verioalleil, und es war rhin 
zu dieseill Zweck ein Bund -Schliissel il-der!ie-
l'crl worden. 

Dos Mandat iintel^schied Mi nicht gros^ von 
allderen, aber selbstverstaildtich dachte der 
Rechtsaillivalt ni'lit dabei au eine versi^nli^che 
Tätigteit, sondern er nx'ndeie fich an ein 2^r« 
niiillunti^Miro uud l.'.ai, ilt)!n Zilien zu^erlässi-
geil '.j^^ächter zu besori^en, der das einsliin ge
legene Haus notlirlich l>^'wohllen sollte. 

Und hier stellte sich eine unerwartete 
Schwieriglkeit entgeii^'n. "i/och Ablalif inehrer 
Tage er^lSrte der AgelU achsel^^llclend. dos; 
er niemand gefiind<'n hs.l,e, der sich dieser '.'luf^ 
gäbe nnterziel)en lvollte, und er sehte erläu
ternd hin^u: 

,^Sie dilr'fen ni^lit verg^'ssen, .'oerr 7^u!stiju'u>l, 
das; in solchen Dint^en niit ben, '.'lberglnuben 
des ^<osles gerechnet werden mus;. Die Villa 
stcht nun einutal in dem Ruf eines Spilfhau-

vn^ wjch Ibney^W^M^l^andercs 

V^1S4. — 17. NuM i9S» 

Zustilnmuny. Einein Mitarbeiter des „In« 
tranfigeailt" wurde gestern abend rm Hotel 
Gi^illon vlm einem englischen Sachverftäi^i-
gen erklärt: „Wir werden die Existenz deÄ 
arlnelr Bölterbuindes für ein Jahr 
retten." Der Journ'a'list verstand di^e Bedeu
tung dicker Auölaffung natürlich nicht, son4 
dern hielt fie für einen englischen Witz.^ 

sin Fort In die Lust geflogm: 
WKB. Berlin, iü. Auguft. Nach Blätter-! 

Nkcldungen aus Bukarest ist dort das Fort 
Ca:celu, das eineit Tell der Festungswerke 
von Bukarest bildet, in die Lmt geflogen. Das 
Fort ln"ar Nlit ExplosioilsstDen und Mu-ni^ 
tion angefüllt. Die Explosionen dauerten di? 
ganze Na-cht an. Die Zahl der Opfer ist noch 
nicht bekannt. - . . ' - / 

WKB. Wien, 16. August. Wie die „Deutsche 
österrei6)ische Tc-geszeitung" meldet, ist Georg 
Schönerer Sonntag auf Schloß Rosenau im 
b0. Lebensjahre gestorben. ep 

Marburger- und 
Tages-NachrlOtm. 

Zur Vlirgermelstenoahl in Ljubljana. Wie 
aus Ljubl-je.'na genteldet wird, wird die B>ür< 
Herinelstierllrise nicht leicht gelöst worden. Die 
^tationalsozialisten werden ihre Stimmen 
wieder sür den früher gewälhlten Anton Pe-
sek abgeben. Falls a>ich di.e Sozialdemo^rate» 
Aind die Älerikalen dcsfelbe tuin, ist die Wahl 
Pesöks ^um Bürgerineister »vahrscheinlich. 
„Slovensti Narod" nieint, daß die Negier^ng 
diesen lkaum als Bürgermeister anerkenne»? 
werde: deslMb ,nüße liian mit einer Auflö
sung des Gelneinderates rechnen und damn: 
üvürdell die Nouwalhlen auf Grund der ne-uech 
Wahlverordnung durchgeführt werden. 

Liederabend Perman«. Der erste Bariton 
der Frankfurter Oper, Permaun, veranstalte^ 
ivie wir schon berichteten, am Mittl^voch im 
großen Gl)l^^saale einen Aederabend. Es ish 
das nicht das ersteme.l, das dieser Sa^rger ini 
unserer Stadt auftritt. Dem linesigen Public 
k!l.m sind sicherlich noch feine beiden Liedern 
abenide vom vorigen Jahre her in guter Er^ 
innerung. Pcrumml war längere Zeit ein« 
der besten Kräfte der Grazes Oper, bis eö 
einen: Rlls^ nach Fl^'n-kfurt am Main Folg« 
leistete. Im Probegastspiel sü'lrg er dort dciil 
Wolfrani von Eschenbach im „Tannhäroser"' 
ulld dieses Auftreten hatte sein sofortiges 
Engagemellt zur Folge. Perniann unter-» 
nintmt jetzt eine Konzertreise durch Oesters' 
reich und Jugoslawien. Wir freuen uns, 
wieder einml^'l sein-e kräftige, wohlklingende 
Stimme hören zu können. Die.Äartennach^ 
frage ist äußerst lebhaft und es ompfieUlt sich' 
sich rechtzeitig um einen Sitz unMchauen, 
uin die G^'legeicheit ailiSAunüi^en. ein gute^ 
^tonzert zu hi^ren. Kartenvorverkailf bei Hs-
se-r, .^ols'.'a ulica und ZltZ^ta ÄriSuit, iSlo4 
venska ulica. 

Entziehung des PoftdebitS. Ueber Bcri>rd^ 
nung des MinisterlUlns für Inneres wurde 
der „Arbeiterzeit'ung" das Posldebit für Au-i 
^loslawien entzogen, niit d'r BegründiunH, 
das; das Blatt g^.'gen die Interessen unjere^ 
Sta^ches s6)reibt. 

i'ibrig bleiben, alv siä) iin die Wach- und 
^SchlilMesellschafr zil weilden. Tie fchickt na-
türlick) jede Nacht ein paar Mann hinaus, 
die das Grundstücl ai'leuchteli, ober viel ist 
t>an^t auch nicht erreicht, denn hineingehen 
tut keiner, darailf konnten Sie fich verlassen." 

Der I'ustizrat kam wütend lioch .'»)>Lu>e. Er 
schiw^'ste über „diesl'd verdanllnu' Mandat", 
>nder die Narrheit der ^'ente und oersckiiede-
nes andere; znlef^t fragte er Edith, ivas 
deiln nach ihrer Meinnilg nun eigentlich aei 
schr'hen sollte. 

„Alles, nws gefcheilx'il kann", eirtgognetl: 
das Mädchen rus)ig. .,Aeus;>rlicki werden wir 
luns wohl Ulit deu Diensten der Aa6i- undi 
Schließgesellscha't begnügen, alx'r außerdem 
nius; doch lvenilsitens dann und wann je^ 
iliand dlkrch d^is 5)all»> g^chen, uin nach den: 
.'Ivechten ^zn sehen. Tir kann es natürlich nilcht 
zugemutN N'erdeil, Papa, aber ich selbst^in 
gerlle dazu bereit, nnd ich werde sileich lzeute 
nachnlitlags den Anfang iil^lichen." 

M'iln Edich sagte: „^^ch wcroe dic'0 und 
d^l-z tun", dann pfl^'gte der ?ilte «^u nicken, 
und erhol» au^-jz die'^'lnal keinen (!''inspru6!, 
sondern brllnlnite nur etwas von „enlali^zi-
piertvn .'^.lu^^sranenpflii.lten" — dara,lf abcr 
üiatte die junge Dawe llur eiil ruliiges 
cheln, und diese I'^'iil^e lag auch ous is)rem Ge
sicht, al.> sie nachlnittalio wirllich durch das 
Nicolaitor w>inderte uild inutterie'Iellolleiu 
den ilach der Ebeniholzvilla einschlug 

fiytzMna.h, 
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GesmckheitSwoche. Banlstag um ? nyr 
Nachmittags im Än-dcraW in der Zdo-
lmlie eine B^prechu,dggftunde d>es Speziali
st« für Kindcrikanrhciten Herrn Dr. M. 
AmbroliL mit den Müttern î cr't>oirtigen Uin-
ytiblmg statt. Zcchlreiche Mütter, di-e mit ilh-
«n Kleinen erschienen woren, mchmen di« 
Glölegeniheit wahr, voll einem FachmanTle 
lüber die K^ranHeitSursachen Hrer Lioblin  ̂
vltfg^cklärt zu ivevdell Ulld sich die nötigen Rat» 
schlüge über i'hre Boseitigain  ̂und Heilung er-
teilen zu wssen. Herr Anrbrotiö unter
sucht« zahlreiiche Mibd^^r, besprach lnit jeder 
einzelnen Mutter deli Fell und gizlg in der 
iliebenSw'llrdigsten Weise allen Erschienenen 
an die Hand. Mt wanner Dantbarleit im 
Herzen schieden die Mi'ltter mit ihren Klei-
inen voln freundlichen Arzte. Um 4 Uhr lmch-
mitttgs fand im N-aro-dni dom eine ähnliche 
Konsultationsstunde für die in der Swdt 
woihnhasten Mütter statt. Obglelich die Be
teiligung hicr nicht so regc  ̂ war, so holten 
jsich dennoch hier izahlreî ^e Mütter den Rat 
eines SpL'Mlisten ein, wie lnit iHren kranken 
Kindern zu versahrell sci. Auch hier «waren 
die Miltter dem Arzte li'tr sein entgegsnkom« 
mendes Weien und seine klaren, erschî vsen-

Auskünste mlis allj) ihre Fragen dall'kbar. 
Um ö Uhr abenlds hielt Herr Dozent Dr. I. 
Matto vor zahlreichem PMiknin im Narod-
ni dom eilten Vortrag über Blulchwilruter als 
KronkheitSerrec^cr. Seine interessante Be-
hQndlunfl dieses THemas fand lebhaften An
klang und wurde RLdncr fiir seine ^elohren-
dei: AuAfns)runlZ;n nüt daivtbarem Beis îll be
lohnt. — Um 9 Uhr «böuds fand so-dann im 
Narodni dom ein Vortrag des Direktors der 
hiesigen ^euiischen Versllchöati'stast, H^rrn 
Jngenl̂ ur MoihorSiî , inhov Volk.>.'rncj!hrung 
statt. Der Bortrasjende verstan) es, die Bc-
î andl'Mlg di'̂ A Stoffes in interesstinte Form 
ji,u kleiden, die dî s amvesende Publicum bis 
an (5nde Iclch'ft fesselte iiiid ihm am 
Echliisse Beifall eintrug. Mit diesem Bor
trage fand Äie GesundHeitÄvoche il̂ ren ?l<b-
schluß. Man kami ̂ 'axfett, daß dic V?ransts.lter 
mit ihrcin erstell siros;a.ngelegten Versuche, 
bis Auffs/illrng nnt.'r die I>reiterell Massen 
der Vevölkerlmg zu tr î̂ ^en, eiiieni nngeillein 
lobenÄverten Zw.̂ cke dietiten und niit dem 
rrreickitcn (5rfosg-e voll̂ ^uf.Mricden seiil kAn-
!nen. iVesonder^  ̂ >Al»<'r?ennttllst .gcht hciilpt-

^xrrn Dc>.<c'l:t?,k Dr. Iv^^n Mlitko, der in 
^'Ibstloser Weise die schwere Aiusliabe der Le!-
tun>g ^er (Nesl^lldh-citölvoi^se, B<:sorl^llnq ^.er 
Redner und der prograniulgoin^ßen Abwict-
luing de^ Arraivgeili?n.to nii>f sich nahiil. 

Veftrchfter Uevet?««t. Sonntag d«n 
?4. August nachmittags unterhielt sich der 
S2 Iahre alt« l̂ armonikaerzeuger F. M. ans 
Trbovlj« bei einem k^austore mit mehrcrei, 
Mädchen. Da er dabei Val?rscheinlich etwas 
M schneidig vorging, schlugen ihm die 
Mädchen das ^austor vor der Nase zu. 
vabei kam L. aber mit der rechten ^and 
pvischen die T»»re und zog sich schwere 
Verletzungen an der l^aild zu. Die Aetwngs-
Abteilung leisiete ihm die erste ^ilfe. 

Kino. 
MeKhti N«O. ^Die verhÄnDnisvolle kzin« 

^Orlaffinschaft", Tragödie in vier Akten, wird 
heute, morgen und ttbe?,norgsn vorgeführt. 

1. Mariborsli bioslop. Mittwoch, Toii-
iterstag zmd Z^reita^; wirt» d.-.^ ^eilsatioil'^-
<>rama .,Dcr Wnist d<'? Abgrunde»^" nurge^ 
sülhrt. Das Drama ist andererdentlich span
nend Mld lüt^ertrirst iil jeder >>insi-lft „Prinz 
Hemy", dell Zchlaj^ersilui, der t>iirzlich oor-
yefüthrt wurde. Außergeiliöhii^li-l ei' ^i^ersianl^'-
ni< bringt die Brüder Luciciuo ul?d Diee.o 
MiAetlmnder. Lnci-ano l'atts' Muck, ll»uri)e be-

'' Mhmt und reiä), Diego, der Zolm derselbeil 
^ Eltern dagegen l^rurde, lv!e eo ml im 

vorkomnlt, ein gesährlich-.'r Veviir.'che'.'. Iil 
der Halklitrolle Luciano Alberti. Freitag 
Konzert. 

Spott. 
Die Wettspiele der beide», Zveietti^e. ^ior-

Destern und g<'steru sllhen wir znut ^'rsten-
male in unserer lZlain eiill» erstklassig^' 
yreber MüUlrschaft. Ä>e!ch ^lui^ereirdentlicheH 
Interesse den (^ästeir voki Seitell llnseres 
Sport^uNitunlS elllliegenlN'bra6)t wllrde, be
weist der an beidell Tagen -^llhireich-' Besuch, 
der die verlinstaltelrdeii '^^ereine getuis', aus 
Hre Kirsten brachte, l^oiicordia lrnt Sonn-
tag gogen «den TÄ.'ji. Mariboi' und Mol>tag 
^en die Dporwereiiill^uiig '?!0pid nn. Ihr 
/Erscheinen wurd^ an lieideil )^ag-en mit reich-
lichtem AuifuN l'cgrüi'.t. Um ö Uhr bcgailn 
om «Sonlttag das Tpiel gegen Maribor. Die 

mMde v» rojch 

geltend. Trotzdem yelmig es den Hiesigen, 
den Äanlps üsfen zu hallen. Nach eini',;eln 
Her u,rd Hin erreichte plötzlich der rechte 
Flügel Mari'bo'rö eill einwalchsreii^s Tor. 
verblüfft über d-ie^.^n.Erfolg raffte sich ^vn-
cordia zusaminen und glich noch in derseiliell 
Mimrte aus, uitil oaid oarmif das 2. und 3. 
Tor zu erzielen, Dann wm wieder Muribor 
aus uno dräi^le vor. Cul Ball, den die j!>l^r-
telbigung ConcordiaS M lässig deni Torinalrn 
zujpleite, dmnit i'hn dic^ser wieder iils Feld 
ylli^A'^st>elöroc>re, lu«urde vonl rechteil '<^er.oin-
oer iV^ribors erwischt unv unter rausche,rdoili 
Äeif^ill eingeselldet, Die Antwot aus dieses 
zllieite <Ä0'al. 2>carLbors waren zwei iveikre 
erfolge Concorbia^', so das; oie 
ü: ̂  elldet-e. Nach Wiederausnah'llle Lpie-
.es legte ijich Coilcordia mii. atlor Äüicht ilts 
A-ug, u>ln vu: Tordifferenz ents-prech.'uö zu 

und jv schloß >das >!-?p^cl V: 
^ttt lebhaften! ^lltercsje und groj^er !5pan-
nullg erwartete man ilu.il (Zlo-ucoroi.,v üu'f-
lrelell! <.ln >^iw<^iteid Tage, da lnail ersu>hr, dajz 
üie (Vctste ioiuplett antreten mürdcir. l.','lm er-
Ileu Tage loaren drei >^llahleute eillgestellt.) 
ooch es >at) gai,z so mis, als od cs zu eiller 
ui.oerrajchlliig romnielt sollte. Von prä^hti-
gbln Ä^etler oegünsrigt v.'Zan'n ^d^.s 6p!el ge-
^en !jiaipld in äu^eritein Tetnj,o. Mun jay, 
ime jeder einzelne Mann seill ^ticheo hergao 
und oie t50>lge iw'a-r, das; cöpiel durchl^us 
ofien btled uird .c.l^weeyjluiigLreich gestalte'! 
wurve. Wle anl Vorlage, w.n' es aliu) dies-
uial den >^eimijchen goI^nnt, dell ersten ^r-
j0l.g zu er^ieleik. Alier eogeiailg deil Gäjlen 
lilll)!. auv'zug!el>.t)en, oder rl)re Gegner mich 
nur in die !^^erteidigung zu drängen. Tas 
c^pi'^ls blieb bis M ^chlu-sje der Hniuzeit vs-
iell Uild ouf die Pa rteleil in gl ei.l. er Äielj e 
oerteUt. Gegen Elide der Hallizeit, di« 1:0 

<:jullsrell ^i.aj.N!)'.' schloß';, je^ue Llie^eil ein, 
i)er sich in der Halbzeit gelbst und ^^ei Wie-
i)er'^vulstlah'M>e des Spieles zu einenl Glisse 
verjtärtle. Ter Pla^ lliac bald in euleil la-
chi.ltl>edeeltcn Morast vernvc-ndelt worden. 
Concordia, ooin Wlileil die 
der ersten .Halbzeit wettzumachen, bot liun 
alles auf, Herrin des Feldes ^n iverüeit. 
Trv^dein mujjte fie gl..>tch' iM Veginn einige 
Dl'^rijfe Rapldv ltl^er slch ergelxli luss^in, elye 
sie ihren Gegner, dem sie nun^insolize i!)ler 
.reiwus besseren Technit ilich i'^res lichereil 
^ut..>n:!jiett>pleies, vei oen zchl-ecl/ren ''ltodeil-
lZerhäUntlsseil doppell l'iderl^gen lvar, in die 
Äerteidigung drängen collll!.e. Durch einen 
C'Ifel: n'nrde das Torverhältnis auf I : t ge-
steUt. (5in zilx'lltes Toi.' folgte so>fvrt. Nach 
längerer Paui2 wurde der dritte und vierte 
Treffer erreicht, dein als'bald der fllllste 
le. Jil der Minute der zweiteil Halbzeit 
(die z>lv?lte Halnzeit dal'.crt2 fü/if Miiluten 
illber dre vor,chrislsmatj'ge Zeit). scl)oß Ra
pid lloch ein Elgclltor, so das', das Lpiel tj: l 
l.l,loß. 'Schiedsrichter Herr ^NPut noch iiniuer 
schwach bei der Beurteilung von Abseitsstel-
lun.^en. ^-as Aufsnllelidste c'N der Zagreber 
Manlrschaft kl'arell chre gewaltigeil Dlirch. 
ichlagSlräsle. Besonders ficl der rechte Flü-
^'l l^urch seine ^'linfe i.nd seine prächri^eil 
schlisse aus. .'iuch der C^luerhiils und der 
(ieliterii.n' liesit^eii ansier.>rde>lili hes >tv:!n^nl. 
Ansoilften ist Loncordia eine etwas „schal.e" 
:v''ann^.<)ast, dle ihre fSrperliche Ueberiegell-
hmt g:,t au^^'unnl'en verficht und auch von 
Unle und Cllelchogen reichlichen t^('>bralich 
macht. DasZusaniinenspieit ist gut, aii^'r b.ss.'r 
gesi^'tell lj-erliorla^^en'd'e t^^i.izelleislnns^eil der 
lwrhererwälinten >^>^iieler. (5s wäre z>t ivüu-
schen, d.s', iknser luicl) zisil 
ullderen ers!tlassig?n Maniis-I^asten t^elaiint» 
gemacht wird, dainit nnr die !ieroorraaend--
sten Pertrel''r.dc's Fusjhllslsvt^i'.'tev in linsereiil 
.^ii.'i?i.n'^'iche nicht nur voln Hörenlaien ten^ 
uen. 
' Sparta:MAK. '^olinlag den 21. ^,>tii.?ust 
spielt der ..-^yarla aus i.^jnbtjanli gegen 
iX'tt l^icfigen „MtU". Da sich 
ler ^'!t als sal?!' gi.'te flinte Manilichuit er 
wies, ist ein int^resfl.'nteS Wettspiel ju er-
warlelk.' 

Dom Tagt. 
Eier vom AvseilbauW. der schreck, 

lichen yî e, die Lngland i», den letzten 
ll̂ ^ochsn l̂ ilngesucht l̂ at, hat neben anderen 
cebewefen, wie es scheint auch eine Î enne 
ihren verstand verloren. Als ein Bauer au» 
der Umgebung von Beacousfield am Abend 
die lzäupter seiner tieben zählte, vermißte 
er eit.e !iennc. ^ach längerem Suchen fand 
n^an die Dame unter einem Apfelbalm». 
Aber trotz freundlicher Lockungen weigerte 
sie sich energisch, aufzustehen und in tkzr 
Bett zu g?l̂ en. Da sie nicht willig war, 
brauchte der Lauer Hewalt und entdeckte 
zu seiner großel, Ueberraschung, daß feine 
^enns aus eme« z»lammenALjchMtjkD 

Aepfel sah. Sie hatte mfolg« der îtze 
vratäpfel in Brutäpfel verwandelt. Die 
ga-sze Umgebung ist gespannt, ob die Ve» 
miihungen der ^nne Erfolg haben we<de«. 
Der Vater «in Apfel, die Mutter eine ̂ enne ; 
da» würde entschieden die interessanteste bis
her nachgewieseile Rreuzung »erscV4d««Or 
Zossen sein. .. . 

Kurze Nachtiöjten, e,ltnommen aus der 
gleichnainigen Niibrik des „?ltdsl. Llpyd": 
Das Eiseil̂ ikjniil'tz des nunnlchrigell Wnig-
reiches Rumänien umfas^t 1I,667..M Kilo
nieter. — In der l>sterreichischen Papieri>n-
dllstrie herrscht Minlgel an Aufträgen für 
Druck- und Notation^Ha^Piev. Betriesredu-
zierullgetl iwerden gcwürtigt. — Die Manufa^k 
tur- ulld EAwrtfirma G. Kawper, B. Torre 
n. Co. in Trieft ist insvlvell-t. Weitere Millio-
nentnsolvtnzen werden tiuS Florenz von 
Ehemikaliensinna Lusgi Bertoni, aus Trieft 
von der Handelsfirma Em. KorniS und auS 
Mailand von der Schuhfabrik Alfredo Cop-
pola gemeldet. — Zu inform!elten finan. 
zitllen Kreisen spricht man von ei«er be-
oorstehinden Fusion zwischen der Nater-
löndischen Bank und dlnl Pester Elsten 
Vatelländischen Svarkassenverekne. In 
der Tschechoslowakei wurde mit Entscheidung 
veS AllßenhandelSamteS, Mttg ab I.Juli, 
die Exportgebühr für Schuhwaren von 
«inhalb aus eipvieriel Prozent herabgesetzt, 

Da Deutschland einen große« Teil ^ 
Wiedergutlllachung durch Sachleistungen zu 
zahlen hat, wurden durch daS Ministerium 
für Wiederausbau eigene ^Le<stunzSve,bände^ 
gegründet. Zweck derselben ist rasche und 
billige Lieferung der ReparationSgegensiände. 
iluch ZwangSlieserungen sind gesetzlich vor
gesehen. — Bon den deutschen HSnteauktio-
lien werden Preissteigerungen von 15 bis 
^5 Prizzcnt gemeldet. — Mit dem Sitze 
<n Prag oder Jungbunzlau wird eine große 
!l.'G. zur Erzeugung von Uhren gegründet 
— Die Aussichten dzr Hop seneinte in der 
Tfchechoslow:i7ei werden durch die Regeu-
lojtgkeit und die Blattläuse beeinträchtigt. 
Ab 1. S?Ptember soll der Hoplenhandel 
freigegeben werden. — In Newyork wurde 
eine ungarisch-cilnerikanische .Handels?au:mkr 
gegründet. — Die russische Eowjetregierung 
hat in Batum eine besoitdere EinkausSstelle 
!Ür daS Ausland eingerichtet, welche im 
engen Zusammenhang mit der Stelle deS 
ZmtralverbandeS in Konslflntinopel arbeiten 
wlrd. - Die rumänische Regierung bel̂ b-
sichtlgt, wie zuverlässig verlalltet, eine grS. 
s^ere Anleihe durchzuführen. Die dieSbezii.,^-
üchen Verliandlungen mit einern rcin frun-

fischen Konzern sollen bereits unmittelbar 
vor dem Abschtuß stehen. — Die Maschinen-
llnd Textilindustrie tu der Schweiz befindet 
sich in schwerer ttrtse. Dieselbe ist eine aus
gesprochene ^ l̂bsatzkrise. — Bei den Eiser-
vat)nen in Spamcn sind größere Elektrist. 
zierungSarbeiten im Gange. — Die luxem-
durgijche Etsenindustrie befindet sich in einer 
litblbarelt Äbzaykrise. — Nach Beilegung 
i):ö Streiks tst die Schiffuî rt 0ln Rhein 
wlider ausgenommen worden, 

:DoI?SwittsOaft. 

Der Goldreichtnu» der BVleinigten Staa
ten. ^Aus Wailiin'glon N'ird g-schriel>en: In 
i).'ul soeben beeil>deleii Fi» d.'!''uaen 
die k^o'Idilllporte nach c'en Vereiiiigteil L-taa-
lell (xil» Millionen Dollar. Das isl nielir als 
in ivgeiideitiein mit AüSiml^lne von 

wo die l^)o'l'deinfll!)r Millioneii be-
tragen Hit. Wälirend di'S >i rivVi^'>> ist Gl>id in 
c^rosien ?1<.^ssen ai:s Enrepa nach deil 
lliglell Tt^..atei^ geströmt. ^>!i> ^vMre 1W> be^ 
trugen diese t'»>vl^^iinporle l.'X» Miilioileil Dol
lar, i>ni I«hre l'^2l Mi Äitlionen D!.>llar 
un'd seit dein '^-ieginn 'deS Urieg-e«^' el'aiiit sie 
'>ie Riesellijuilnn'e v'.'»il Millionen Tol-
l.'lr. Dieses Gold ist in den ^^>eri.inig!>.'n 5laa' 
telt ge-blieben und nlir ein T.ül di^von i't znni 
örport gelangr. Tei- l5vport lielr»/g seit den« 
Boginn dei^ KrieM 1 Milliollen Dollar, 
so das^ der ^^ettoiinport 1lU<l Millionen Dol
lar ansillachte. Der ZlUl'achs z>l den (^!^^ld-
vorräten stellt sich auf l7Ä) Milliolieii Dol
lar, lrwooii M) :i.>l'iisionen Dollar siir die 
^^ndll^'tri<nr beiwtis^l wurkien nnd d..s Mi'inz-
gold lüiX) I.>Nsl>»ilell Dollar ausinachle. 

Allgemeines Ansfnl,rverbot von ^nttcr-
nkttteln. Durich cineil Veschliif; doS fillallziel-
seil Virtf-chl^lft^kumitees ist a«b 9. Ali^ust die 
'.'iu5slchr jÄntlicher Ärten von Flltterniilteln 
o erbe teil «trwrden. 

Zur UnterfMutzng der heimischen Jnb«. 
prie. Das Genevaiinspeitor^ des Finanzmi-
llistoriiuno weil-d'ete Ach an Ml? staatlichen 
'A^rt>en mit der Llufsorderung, alle Liefe-

lttl. Jens Artikell, dic? QuS dem AMtiMe 
zogen werden mü-sselr, sollen nur in jener^ 
Läickern bqpgen n«!den, wo die Ztchdeniglmj 
mitbelS Dinar ersolgen Sbnnen. X 

Waffe«- >ntz Vwlfchl««fabelle»«<Beii»î  
dung. Ein franzi>slich-serb'ls^s Konisorki-m« 
ersuchk velm Kriegs- rmib WcvrlneMnP«  ̂
um Ultt die B«wMig«»fl, drei gros^ F«Gri!ker< 
von Waffe«, Manttton n»d landwirttchastll-
ckM! Maschinen zu gnntden. Die Bedinglm-i 
gen find ^erst g>l1,rfliA und eZ ist AnMchtj 
vorhanden, dch daS Anyebot atzep îert wpkB 
den wird. :!'-'''''' > 

Wie schUldst AWittilO 
MtK<>rVe OsV«r ZwseO A«» eme« 
im amerikanischen Senat vorGslegten Bericht 
geht hervor, daß die Gesamtsumme der 
kapitalisierten Zinsen, die den vereinigte»« 
Staaten von den Alliierten nach nicht gezahtt 
worden find, 94Z,534.000 Dolla» beträgt /̂ 
Diese Summe enthält 384 Millionen Dollar 
von Frankreich, 407 MilNonen Dolkae von 
England, 161 Millionen Dollar »on )talie» 
und 34 Millionen Dollar von Belgien. A»«' 
guter (Quelle verlautet, daß die Vereinigten 
Staaten mit England zu einem Ueberein«-
komnlen gelangt s?nd, demz»ifolge die briti
schen Schulden nach folgenden» Sche«or 
getilgt werden sollen: ein Dreißigstel des 
Gesamtbetrages wird während der ersten 
drei )ahre, ein ^ünfzehntel im vierten 
Iahre und der Rest in gleichen Betrügen 
innerhalb acht Jahren getilgt. , . ̂  / 

K»rkshDV. Der Besuch Karlebads hak 
nunmehr 30.000 Personen überschritten undi 
werden 9.585 Personen mehr gezählt al< 
im Vorjahre. Die Zahl der gleichzeitig an
wesenden Uurgäste beträgt 9.291. Gegen 
die letzten lvochen ist die Zahl der gleich
zeitig anwesenden Ruegäste zurückgegange«, 
WPS zu einem großen Teile der starken 
ksitze zuzuschreiben ist, die hier wie andSr-
orts herrschte nnd den lebhaften Aurgast
strom etwas einengte. Der Rückgang in der 
Zahl der gleichzeitig anwesellden Gäste 
aber die ^olge, daß die tvohnungsknappheii 
überwunden ist und Wohnungen ohns 
weiteres erbältlich sind. In verbindnng damit 
hat sich auch der preis der wohnunAen 
nainhaft geselikt. 

Te»venziitse «achrichte» iiber «»s 
fere VSVer «ud K«r»ree. In letzter Zeit 
wird sin systematisches verbreiten unkon
trollierbarer Gerüchte über die Unzuläng
lichkeit und die horrenden preise in deit 
Bädern und Kurorten de» ItSnigrekches der 
S^S bemerkt. So wird in Slowenien z. 
erzählt, daß in Zagreb Flugzettel veMli 
werden, in welchen das Publikum vor de»r' 
Besuche der slowenischen Kurorte gewarnt 
wird und der Besnch der Bäder Tirols und 
Oesterreichs empfohlen wird. tVeiter» wurde 
die Nachricht in Umlauf gesetzt, daß unsere 
Kurorte von Gästen überfüllt sind und daher 
den Tschechen und Geflerreichern kein paß-
visunl zur Lmreise erteilt wird. DsrarKgs 
Gerüchte sind vollkommen unwahr und es 
wird das publikllm ersucht, den AusführmiHen 
verschiedener ?lgenten iseinen Glauben zu 
schenken. Di« preise in unseren Kurorten swd 
auf das Niedrigste bemessen. Genaue Aus-
fünfte hierüber erteilt die „Gesellschaft für 
Fremdenverkehr" in Aagreb. 

Kunst und Wiffenschaft. 
^prlmorski oömevi- i.Lcho aus dem 

Kiistenlande") betitelt sich ein neues Tonwer? 
für Klavier aus der Leder des Komponisteir 

Bresnik. V)ir machen alle .freunde 
heimischer Zlslnsi? auf diese Neuerscheinung 
mit dem Bemerken aufmerksam, daß das 
Werk in Kürze im ^auptverlag Ig. pl. Klein-
mever 6.' Fed. Bamberg ii, tjlchlzana er» 
hältlich sein wird. ' ^ -

Vr.i^arllpavic 
VtMift. 

Sie können nicht schlafen? .) l̂t?t arbl̂ ten  ̂
'^ie l>lden neN'öse Echiilerzen? (5in Gefühl 
de^S Wohlbehagens ln^ingt ^>kilien Feller^ erb' 
t?r Elsasluid! l? Dopvcl" odli ^ arosze Spt « 
zialslasi^lien -i2 k(. staatliche B^rzeHrnnH'Z' 
steiler separat. - . .. 

Sie leiden an Darmtrik^heit? Etuhwer-
stopfunÄ' Das Uobel wird betioben dWchj 
Fellns echtv Els<rp l̂l. S Schachteln IS 
Malgeltstärkenlde SchlviH'ische DinLdur 1 Mae 
fchl» L0 K. Packllnig un^d Porto fcpamt, oiksv! 
billigst. Eu.gen B. Feller ill ^Stuibiqq 
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ZMAI» v»d Müdch«« 
Gesucht. «ntrSß« unt« .D. N.' 
m die V«rw. s»55 
«» Z«»«s»—e»tz«nwn»t U«. 
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^üf mck Verkauf von Besten-
«eschäkt«.. ÄnVHSuser. VU-

<e«. Gast-, Kaffeehüuser zu den 
fulautesten Bed!n«u?kaen über-

MealktßtÄchür» 
Nich>. Mirlkss ul. 
«r7?. KV« 

»«MW»»»»»»»»»»» 

A» »«I»« 

» gu»e?h«ttene 
,A« «eröen sofort stauten 
«sucht. AntrSge an Firma M. 

Ia?c. ßlvoenskR ul. 16. 
«sei 

i«Y« Ar 
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^egeschll. . . 
«iki» dAißs» »erkauft. Slomokov 
V» S. 

Oinch, Ä^reibnsch. 
Gttdegeschirr. Waienplache 

A. Glas-
Äopierpl̂ ss«. 

etc. 
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OlüerhEllene MO«»«rIziItz«r. 
Euttarre. Markenbuch mit ver-
»chiedenpen Marken ist preiswer! 

oerkousen. Anfr. Verw. K78!* 
GPOßs<zt««»r. Leder-
ksM. mit vier Servicen, Veko» 
fOtto«sdi«an und Vorhänge» ser-
t»«r seh» gutes PtaNMv» Stutz» 
sUwel und t»errttcher Galonspie-
gel. Anjr. Verw. 

neue weih-
«WOwterte Küthe u. »erschieöene 
WAHel«. Mldenrawerseva nl. 8. 
1. «.T»r A. »SM 
S«»»««-T«P»ßch 'Md Singer« 
NSHmaschine dillw zu haben. 
HeftchttßUNß ans <tep. Bäckerei, 

msftvm ^S, »»?« Lorger. 
70lv 

'Tewö«» efa<b zu »er-
tziufen. Nachftage in der trasil». 
chr«ts»i »vß. ne»«n der VÜckerel 
Mttaezil. 7024 
^trtza so Stkck G»e»««GtUIeU 

O Liter Zu »erKausen, «iseoge 
G«BhauA Fwrvaka e. 8 70^ ^; 
,̂ aer retmassig. 
Met ÎNW«. lebhaftes Tier, nur 
«PI tUebhader zu verkaufen. An
lage Korotka cesta 5S. 70?^ 
Gt« Monate alter 
M »erkaufen. Aafs. 

02? 
Pokre îe I. 

Vkch«  ̂ Shakeweare 
,«k» S«»ttlwg5 sämtliche Werke 
m. vekKause«. 0d zeleznici ts. 
?. sS.'^T 

^egante MOlaschE» halkgedeckt. 
Sechst, ganz neu ist sofort zu 
N^au! .̂ Poklipnik, Ükezn» Z7. 

7c»S 

GchlOß»»«»«. «okarnster Stil, 
eWgelM, »il geschlG. Spiegel 
'»o «We« Annamarmor  ̂ver-
ß«leN. Illoopah t9«. ^nte. 

7025 

Mchwß»!««'? 
AiF7 »«NN 
VW»«WWUkG» 

u»d Küche, neu, 
AMttne. Ztegelfabi'tk. 

g. 70LI 
auch Wetch- u. 

twithsiz. SpetfeztUmer. K««^n-
Patk. Poö 

K» e«I>cht 

Unmöbliertes» kleine» M»i 
^l sucht hier anaestelller 

llater.Unml»bll«rl̂  an V». S990 

»E» 
tpliche. 

MDHl. At»«« mit . 2 Bette», 
«itte der Statt oder in Melje 
wird »om !. September auf 2 
Monate gegen gute Bezahlung 
gesucht. ÄuirSae an Freund, to-
varna usnsa, Martkor. 'ÄSS 
Leeres Ft««a» gegen gute Be 

ü»ter ^T'ute Bezahlung 
Zahlung zu mieten 

Ver». 

gui 
esucht. Antr. 

an die 

LWjstiAtM! 
villon die Niederlag« des 
H«t»r  ̂ Du«ajska 
zuseben. 

Venn Sie nach tjub« 
ljema zur Mustermeffe 
kommen, sich im pa 

Alanufaktarwarengeschäftes 
esta, im Valkanlager an-

6979 

Spivgsigla» für Soksufsnstsr 
in ollen «Sröße»! lagernd sowie 
2? C, K k « r» j as Kx «I 
osseriert z» billigsten Preise» 

-—Genera lve r t re tung  von  Kermann  Denes .  W ien  
^ 89 ̂  91« 

Vei Offerteinhollmg miissen gmmie Matze ongeget»en werden. 

Mastin 
"»»»»»»»» » » »U»»«»» » 

vff«»» SI«»«« 
»»««»»»»»»»»»»»»»» 

MGchiu fiir alles gesuckt, Triaiiko 
«esta 5::. ?. Stock. 69»l 

»isch« w» yutter. «i»e 
per Woche, wird Aultererfak de-
nlttzt, dann wdch«»Mch zwei Land-
voll. yünf Pakete MMn. NÜHr-
putoee zu« MW« gesund«» 

her (kier- und 5^1 
WÜgea ftkk t O« ,̂ Kuh. Schwew. Pferd ufw. für 

>en höchsten 

ilcherMgu»g 
sechs Monat«! 

edaille« aussezetchnet w öondö». Parls. Rom. 
Men. Tausende Landwirte toven und ka»lfen es wiederholt. 
langet Maftill beim Apothes^«?. Saufnumi» oder KrÜmer. dem 
dqrs «A sret verkaufen, oder aber »chrelbet direkt g» die »p«ttzE»a 
»»«»6<AV tn owbyO»«, Ktm«, um 5 Paket« fttr so Krv«en 

Ver Direktor des Prtnmier Äa-
dcttent!orp5 fordert einen 0ahr«e 
der serbischen Sprache siir die 
iilteren Klaffen des Korpo. Die 
Enll»l>nuna beträgt ?00 Dinar 
monatlich für 20 Siimden in der 
Woche. ?lnkräg e: Llooenijo 
Strni»oe bei Plut. Dem Znrpektor 
dem Krimmer.Äadettenllvrps. 

pßrPvK. — 
MF 

F«?»«r 
Jucke«. Grind, ylechten besettigt k»i 
Menfch und Tier dl« KrStzen-Salde. 
<iew Geruch, kein Veschmuhen de, 
Wäfche. > Tiegel wr l Perfo» per 
Posi !5 Kronen iR der Äj^heke 
Trnt»ützi. vjubljana» Kraw. SS0 

Vtttehert« zu einen, I ljährigen 
Müvchen per sofort gesucht. Er
fordert höhere Schulbildung und 
etwas Nähen. 'Einträge mit Bild 
an Olga Stein. Zagreb. Iursi-
ceoa ulico 9. 6967 
Tilchler. vollkommen seldsttindig, 
als Markführer, mit Kenntnis 
bei Maschinen, fiir Bau u. Mddel 
wird ausgenommen be'. Klw^^nik 
und.^mparu, tovarna mizarski 
iz.>elt»o». Martbvr. ^ 
KsNiOrtM» der stow., deulschen 
und l^rvatischen Sprache in Wort 
und Schrift »oUt<ommen mächtig, 
wird zum sofortigen Eintritt ge-! 
such!. Vorzustellen am IS. d. M.! 
vormtttag von IV—IS Ilbr »md 
nachmittag von 2—5 Uhr im 
Gemiichlwarengrofzgeschäsl M. 
Scimida. Maribor. Slomskov 
trg Z. H975 
Pf«»öekN«eHt wird sofort auf-
ae»»«men. ^afs. Pnbre«se bei 
Maribor. 70LO 

Welnpumpen 
und Armaturen 
in bekannt befiel ?lusflihnmg empfiehlt 

„Vaftmrit-Gesellschaft 
General NeprSfentanz Karl Sarta, 

Mmtbor, Aoroska cefta so. »«2 
TelephO« »». TetEGrtz«« P«fteurit. 

Aataloge und Vreisltsten aufDerlangen 

Schweine 

ln jeder Größe auf Lager sowie 

AnfbrNgung In kürzester Srlft. M 

Mariborska Mama d. 
Vrima gemadlenm 

Dolomittal» H 
(<uftkalk. vorzüglich für Lassäde und Verputzarbaita» 
eisnet, niit außerordentlich l̂ oher Festigkeit) liefert tzU»Mtz^ 

«Nb dilltgft aus eigenem Wer? 

Wilhelm Maller b ̂  
Battiiuilelialien-Glasgrobhandluiia. MeN/' 

«redlerftrchte t. » 

flackilnickpmletz 
großes 

tiskar«« ». b 
Puantilm, bat abzugeben 

w.,«rsW«»«e. 4-5 Arbeits.! diäte. Ochsen, Schafe» Ziegen. Speck, qesalzen 
«Äaiwn« U und Fell Hot waggonweise abzupellen «lL0 
Kungota 70L9 
TÄchtige MSetzEHMGOH bei guter 
Bezahlung wird aiifgenvmmen. .. . . V«zahl . 
Ansr. .dornst,« cefia 

Asivu MW. Brs«. Banat 

- - j  inc«i. 
eifttlassiger Vadkaer» und Banater« 
offeriert zu I?illigsten Tagespreis«» «b 
Zagreb die M«hl.GrOßtz««hk«»I 

Vjekoflav Wieland i brich 
Ä«Greh, Tlira 191. Teles»» 

GMÄefemntett 
zu, Lieferung von wöchmllich zirka ta.0ai^ 
b«< 12.000 Gier. Offerte gesl. a« Rud. 
z. Jäger, Romanshorn. Schweiz. ^ 

vv«! 

s 
»«»» Eckgtschäft 
an erstlilassigem Posten, mit grohen Lokalitäten und 
modernen Schaufenstern ist samt Inventar und Warenlager zu 
ltaufen, eventuell samt Kaus fpasfend fitr ein WarenlM». 
sektion und dgl. Anzufragen unter „Wefch«ft,l>em» IM»« 
Perm. d. Bl. 

Rucksäcke 
für Touristen au« Segelt,lch, resp. 
Gumwileinen, in allen Grbt;«,^ 
liolleaurgurten. Iatoustl'nbSndei» 
Sportgttrtel. f^liegennetze fiir 
Pferde, !?u»b1tUe etr. bei y»a« 
Mr«V»», Mekfandrova resta 15. 

e4^<4 

5il,fache 

et^VichtiMO«» 
«»»»« 

bei 
70l5 

WPgZßtHl»«»?»i«»chI»«» und 
Ko»^lwteael mU Marmortisch 
zu »er^«^. tlnfrage General 
» iea la r ,  T»«s iö«va  u l i t a  t t 4  
(Oolws^eggallee) 7017 

Wegen Akretse mehrere ADyM 
»«« 1-7 Sektoltter. ! Brannt-
weinkefset und Verschiedenes zu 
verkaufen. Änfr. Ver». 7018 

;Schßn«r »««KarNNWiT» billig 
mfen. «nftage 

uttca S. 
Lesntk. 

7o:s 

KN w 
»akWükn. 

ß«»-. 2^ 
t» guten Zllttaude 

n. yir 
. Van^, Slovttu 

fsfvkt 
»u 

Yikma 
Sloottlbka 

«SSV 

Ltlsv» 

IkS«ckK«r l 
«rniiv, 5otiäor, in «tie-! 

s»?? VrRneii« ?vU>lommen r«?. 

fijr ein»» oktiANit-
lunx tt» eine»' .l». > 

nuter »-ut^en vo i 
unci <1»^uoin«j«n Po j 

«t«n. ^vvntni? s'in,'!' den! 
Lpi x.tt« qt vnin'i' kt, 
K«<tjngune. Ojsvrl» inNer j 
..'kaebtiss Vlt.^5-» «n 
Xavnnosnl'üro. 
k» uties Ul K1/8 

K. » r. s«Kvr»iir 

l.judljsns, lVIsstni ti^g 10 

I MmmlIkko?. was Ulli»«»?«» im «r»M  ̂
^MWMD ewpüeklvv vir reiekdUlUg^» 1,3?» m vUMvn« u. MMDM 

«d^mpkDN. »oviv »UÄ> ttON«NH0vk«». 2ur jetÄss«» 
8»!»o» »Usr ^ kesp» MorGtrv^ptG vvä ervSs ?o»t«a 
XImiiOe-pWtGywti^ampk» m wsuo uaä veiS. 

VnchÜiÄtG v«r6ev pogtveväav^ «»ä HoLä«»t Orlgälzt» 

Sttttze« 
der I^au^frau, ruhig mch t 
wird zu Witwe mit lÜnd 
sucht. Auch bessere, D 
Frau. Gute ^"elsandluitg « 
Bezalilung. T., 
?)istrica, 

Schaffe». Gärtner. 40 Aatz» 
sucht dauernde Stelle ^ grb^ 
rer Unternehmung. Anträge ü« 
„2^1.''' «IN Rerw. 7vl 

d««IV0k5ica 7I5KMKkM 
0. 

Leere 

5«ftM 
ZU verkaufen bei A. Nadi, 
Aleksandrova cesta 40. 6937 

«>a»o««»v 
70 .  

Alst. Lsrrtssjßilhtkt 
oder Aorrespondentin mU Kennt
nis der kroat. oder slow. Sprache, 
acuter Maschinschretber. verläßliche 
Kraft, wird von einem Spedi
tionsgeschäft fßr selbständige.'Kor
respondenz gesucht.Veflektiert wird 
nur aus gut eilahttn« Kräfte. 
Gefucht unter .Kaufmännische 
KorrespondeKA" a« Verv. SWl 

Mr «npIilMan ui» «ir ttenaeikmg von Vericen. leüLMilian» 

i^roeekilro». ?»k»ur»n.?adÄ>«n. Ilrteul»r«n,^areglc»rt«n, pisiuuan» 

»»rospelttan. ie»«»logen. kitdxben ̂ »lcienren u»W.. aenenWir mit 

Nilet^ Zekri?Un»>ariaI »iev spart« ^u55tattung zei»«n lcvnnen. 

Kutmerkiam m»«t»«a vir auf unseren 5etim»»eblnenl»etrled. i^vta-
«ons» u. kackenäntck. UWograpbie. Zteinarucicerel u. vuetidinaerei 

Zaati»!»: Z»«»«» «ilc» 4^ Niiaie: Strodmaleriev» ult« 5 

«».---HWs.och 


